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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt" , welches mit

AusnahmeMontags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl. Poftämter zum

Prets von Mt. 2,25 ohne Zuſtei¬

lungsgebühr, sowie die Expedition

zu Mr. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung, an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Jaserate für die laufende Nummer en bts spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No 173 . Freitag , den 26 . Juli 1889 .

bauten am Schiffen fast aller Typs beschlossen , und diese im Verlaufe gemeinhin der Uebertritt in die Kadettenhauptanstalt der Landarmee und „Greife
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15 . Jahrgang .

Unser Marine -Offizierkorps . brauchte , als bei den Kadetten der Landarmee ( im Alter von 9 Jah - | Topp bis zum Ded , die Kanonen geladen , da unser aufmerksamer

Nachdem für unsere Kriegsmarine erhebliche Erfaß und Neu- ren bei der Voranstalt ) und sich dem Alter nähern würde, in welchem und sehr beliebter Kapitän Jwerfen gehört hatte, daß „Hohenzollern"
Hafen lagen. Dort angekommen , umtreifte die

einer verhältnißmäßig furzen Frift fertig gestellt sein werden, wird in (14 Jahre etwa) sich vollzieht . Es föante also bier seitens der Eltern Capella" zuerst das Kaiserschiff, mit Geschüßsalut und Flaggen

nicht fernerZeit ganz unzn eifelhaft die Personalfrage bei der Marine mit mehr Vorbedacht und Berücksichtigung der Individualität des grüßend. Der Kaiser befand sich an Ded und beantwortete die

eine bedeutende Rolle spielen . Zwar ist diefelbe gleichzeitig mit der Knaben gehandelt werden , als bei den Kadetten der Landarmee. Grüße der Paffagiere der „ Capella" : Hutschwenken der Herren

beschlossenenFlottenerweiterung noch nicht aktuell geworden , denn die Sodann ist die Ausbildung des Marineoffizieraspiranten eine auf und Tücherschwenken der Damen. Der Dampfer ging in der Nähe
breiterer wissenschaftlicher Grundlage ruhende , als beim Landoffizier , der Hohenzollern " zu Anter ; sobald das Schiff festlag , tam von

Frage der Vermehrung der Schiffsbelegungen wird erst im Augen: woraus folgt, daß die Erziehung weniger eine einseitig militärische , dem deutschen Fahrzeuge ein Offizier an Bord, welcher fragte, ob
blicke der Fertigstellung der neuen Fahrzeuge an uns herantreten ; ben etwa nothwendig werbenben späteren Uebertritt ins bürgerliche nicht ein Kourier mitgekommen sei, zugleich die Poft für den Kaiser
auch hegt man augenscheinlich , nachdem der vor mehreren Jahren Leben erschwerende ift. Schließlich kommen die bekannten sozialen in Empfang nehmend. Der erwartete Kourier traf erst mit demunternommene und bisher mit Erfolg durchgeführte Versuch der
Heranziehung der Bevölkerung aus dem Binnenlande zum Seedienst Gründe, Erleichterung der Erziehung von Offiziersföhnen u. s. w. Henrik Wergeland von Drontheim ein, welcher bald vor „Molde"

mit in Betracht . antam . Der Kaiser befand sich während der ganzen Dauer unserer
sich vollständig bewährt hat , an maßgebender Stelle keine Besorgnisse
über ein Fortschreiten in derselben Richtung . Aber dies allein er¬ Vor allen Dingen wesentlich für eine Behandlung der ganzen Anwesenheit an Deck und empfing selbst den Kourier an der Fallreeps¬

ledigt denn doch noch nicht die ganze Personalfrage ; vielmehr bleibt ngelegenheit ist jedoch der Umstand, daß der jährlicheKadettennadh treppe. Nachdem der Kourier feine Depeschen abgeliefert, ertheilte

die äußerst wichtige Frage des Ersazes unferes Offiziertorps no hub von rund 50 Böglingen für das Marineoffiziertorps bei Weitem der Kaiser den um ihn Herumstehenden seine Ordres ; binnen einer

zum großen Theile ungelöst. Bekanntlich wird daffelbe zur Zeit ans . nicht mehr genügen faan. Ein jeder Vergleich mit dem Nachwuchs halbes Stunde waren jene beantwortet und der Koutier reiste weiter;

schließlich aus den Marinefadetten ergänzt, und eine Renderung in der früheren Jahre, in denen unsere Marine technisch wie personell auch Hohenzollern" und " Greif " lichteten bald ihre Anter. Die

diesem Modus erscheint bei der Eigenartigkeit der Ausbildung und auch nicht annähernd so start entwickelt war , wie heute, giebt hierfür Capella" war zuerst fertig und lief mit einem Vorsprung von einer

den Anforderungen an das Offizierperſonal der Kriegsmarine völlig Kabetteninstitut der Marine mehr Kaaben zuzuführen, als bisher, fte die entstandene Differenz zu Hohenzollern“ und „Greif“ bisden Anforderungen an das Offizierpersonal der Kriegsmarine völlig einen vollgiltigen Anhalt . Das Mittel , durch eine Vorschule dem halben Stunde voraus ; mit ihrer Schnelligkeit von 12 Knoten hielt

ausgeschlossen . Gegenwärtig schon genügt aber der auf diesem Wege dürfte seine praktische Wirksamkeit nicht verfehlen , wie schon das Bei zum Einlauf nach Christianssund, wo wir anliefen , indem Hohen¬
kommende Nachwuchs faum, und es ist mit Sicherheit anzunehmen, piel bei den Armeetabettenanstalten zeigt. Nach den ungeheuren zollern" infolge eines Schadens an einer seiner Radschaufeln (des
daß dies nach eingetretener Schiffsvermehrung erst recht nicht mehr Wandlungen , welche das Wesen der Kriegs- wie auch der Handels- bekannten accident von Eibe) nur 12 Seemeilen in der Stundeder Fall sein wird. Da aber, wie schon erwähnt, die Eigenthüm marine durch die Einführung und außerordentlich eigenartige Aus. machen konnte. Das Schiff hat hier ferner einige Referveschaufeln
personals auf anderem Wege nicht zulaffen, so wird es sich für die bildung des Dampfschiffsverkehrs erfahren, somie nach der speziell die bekommen, da es sich gezeigt haben soll , daß seine bisherigen Schaufeln

Folge darum handeln müssen , auf dem Wege der Kabettenausbildung Kriegsmarine betreffendeneinschneidenden friegstechnischen Umgestaltung bei einer Fahrt von 16 Knoten zu schwach sind. Es ist deshalb
einen stärkeren Ersaß für das Seeoffizierkorps zu erhalten . de ganzen Seekriegswesens , ist heutigen Tages der Seedienst den auch schon in Wilhelmshaven für die Ankunft des Schiffes am 28 .

lichkeiten des militärischem Seedienstes eine Ausbildung des Offizier¬

P

19

W

M
19

Dieser Gedanke wird in allernächster Zeit ganz unabweisbar Bewohnern des Binnenlandes durchaus nicht mehr so ferngerückt , d. M. ein ganzer Saz neuer Schaufeln telegraphisch bestellt worden (?).

sein und dann kann es sich nur darum handeln, auf welche Weise wie er es während der Zeit der Alleinherrschaft der Segelschifffahrt, Am Sonntag Nachmittag 4 Uhr tamen die meisten Offiziere und

aus den Kadetten der erforderliche stärkere Zuwachs zu erzielen ist . die vornehmlich eine Refrutirung aus der seegewohnten Küstenbevöl - Beamten von Hohenzollern “ und „ Greif " an das Land und machten

Eine Herabsezung der für den Eintritt als Kadett festgesezten wiffen- ferung erheischte, war . Den Beweis liefert auch hier schon die bis - einen Ausflug nach dem Lerfos. Im Hotel „Britannia " wurde ein

schaftliches oder förperlichen Anforderung oder eine Milderung der berige Rekrutirung der Mannschaften unserer Marise . Es steht also Diner eingenommen, worauf im Garten der Kaffee servirt war . Der

Prüfungsbedingungen zum Seeoffizier , una so auf die eine oder die der proponirtea Marineladettenschule " ein Zuftrom von Knaben aus Wirth des Hotels hatte auf Verlangen außer den üblichen Gerichten

andere Weise den Zugang zum Offizierkorps zu verstärken , ist selbst- allen Theilen Deutschlands, auch des entfernteftenBinnenlandes , un- eine Anzahl spezifisch norwegischer Speisen herrichten laffen , wie
andere Weiſe den Zugang zum Offizierkorps zu verſtärken , ist selbstbedingt zur Verfügung. Der Zweck einer Vermehrung des Nach- norwegische Auchovis, Sardellen , Gammeloft (eine norwegische, sehrredend unbedingt ausgeschlossen . An die Uebernahme von Offizieren
aus anderen Marinen oder gar aus der deutschen Handelsmarine, wuchses für unser Marineoffizierkorps wird also mit Sicherheit er wohlschmeckende Käseforte ) , Rennthierschinken und als größte Kuriosität

wie fte allerdings schon einmal, bei Gründung der Flotte, vor vier reicht werden. eine ganze geräucherte Bärenkeule mit Rührei , welche den deutschen

Jahrzehnten stattgefunden , ist ebenso selbstverständlich nicht zu denken . Nur nebenbei möge hier noch kurz berührt werden , daß eine Herren außerordentlich zu munden schien. Die Offiziere verbrachten

Da bleibt denn wahrscheinlich eben aur der eine Weg übrig , daß solche Kadettenanstalt auch ein vortrefflichesMittel sein würde, durch am Abend noch einige Stunden in dem Vergnügungslokale Horten",
man den Offizierwachschub dadurch zu vergrößern sucht, daß man röffnung fafultativer Kurse auch für den Offizier , Jagenieur - und um die Drontheimer Voltsbeluftigungen tennen zu lernen. Heute

den Zugang zur Kadettenlaufbahn durch zweckentsprechende Mittel Maschinistenersaß der Handelsmarine äußerst werthvoll zu werden, Morgen traf ein Feldjägerlieutenant, Herr von Baffewis , hier ein:
da , hierüber sind alle Kenner der nautischen Verhältnisse wohl einig , er war am Freitag Nachmittag von Berlin abgereift . "

Hier bietet sich sofort von selbst die Parallele mit der Land- auch hier die Sicherung eines Erfaßes mit der zunehmenden tech¬
Ueber das vom Kaiser dem Zaren geschentte Marinebild

armee . Während die Hauptkabettenanstalt zu Lichterfelde aus einer nischen Weiterbildung des überseeischen Dampfschiffverkehrs immer wird der „Kreuzztg." aus Petersburg geschrieben : Das Bild foll
Reihe von Voranstalten ihren Ersatz erhält , in denen die Knaben dringlicher werden wird. Jedenfalls ift die Angelegenheit eine solche, eine Erinnerung an das historische Ereigniß des Kaiserbefuches sein,
schon von sehr jugendlichem Alter an (9 Jahre) ihrem zukünftigen die auf das Intereffe der weitesten Kreise Anspruch hat.

vermehrt .

Deutsches Reid ) .

M

es ist außerordentlich lebenswahr gemalt und 3 Meter hoch und 2
Beruf entsprechend vorgebildet werden , fehlt eine ähnliche Einrichtung Meter breit . Man sieht die kaiserliche Yacht „ Hohenzollern " be¬
bei der Marine gänzlich , troßdem die Kadetten diefer leßteren in gleitet von einem Aviso und auf der anderen Seite von einem
einem höheren Lebensjahre ( 17 Jahre ) in die Marinekadettenschule Berlin , 24 . Juli . (Hof - und Personal - Nachrichten .) Petersburger Vergnügungsdampfer , der voller Menschen ist , im

eintreten , als die Kadetten der Landarmee in die Hauptanstalt (14 Von der Reise des Kaisers berichtet heute der „Reichsanzeiger" : Vordergrunde Barten mit begrüßendem Publikum. Die Szene der
Jahre ). Es erscheint also in Anbetracht dieses höheren Eintritts . Se . Majestät der Kaiser paffitte gestern Nachmittag gegen 3 Uhr Kaiserbegrüßung ist nur in der Ferne in fleinen Figuren ersichtlich,
alters der Marinekadetten recht wohl möglich , eine Art Vorschule den Eingang in den Drontheim -Fjord , empfing die Poft vom Aviso so daß der Charakter des Seestücks gewahrt bleibt . Das Bild ist
für diese in demselben Sinne einzurichten , wie sie für die Kadetten „Greif " , tauschte um 8 Uhr Abends in Christiansund Depeschen von einem prächtigen, reich vergoldeten Rahmen umgeben , der in
der Landarmee längst in mehrfacher Zahl besteht . Allerdings hat aus und feste in bestem Wohlsein bei ziemlich gutem Wetter die vortrefflicher Holzschnitzerei Schiffstaue und Eichenlaubgewinde bar¬
eine solche den Knaben bereits in einem recht jugendlichen Alter für Reise nach Bergen fort . " stellt . Gekrönt wird der Rahmen durch die Wappen von Rußland
einen bestimmten und zwar hier fachlich recht abgeschlossenen Beruf Ueber die Reise des Kaisers liegen jest auch in norwegischen und Deutschland . Das Bild mußte wegen seiner Größe in einem
vorbildende Erziehung immerhin einige Bebenten gegen fich. Aber Blättern weitere Berichte vor, welche manche bisher unbekannteEinzel- besonderen Waggon transportirt werden und traf am Jahrestage
bei der Vorbildung für die Marise liegt die Sache denn doch etwas heiten enthalten, die allerdings zum Theil mit Vorsicht aufzunehmen des Kaiserbesuches in Petersburg ein. Das Bild hat in einem

ftad . Einem Berichte der „ Bergens Tid aus Drontheim , vom neben dem großen Speisesaale befindlichen Seitenkabinet des Som¬
14. Juli , ist Folgendes zu entnehmen : „ Unser Dampfer Capella " merschlößchens Alexandria Aufstellung gefunden . Die Kaiserin er =

iraf gestern Nachmittag etwa 42 Uhr in Molde ein, beflaggt vom fundigte sich sehr eingehend nach dem Maler Salzmann, ob er

anters .

Zunächst tommt in Betracht , daß die Entscheidung über den
Eintritt in eine Kadettenvoranstalt der Marine später zu erfolgen
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Die Erben .

Erzählung von F. Arnefeldt .

(Fortsetzung .)

Sie verstand seine Bewegung augenblicklich und sagte
schwachem , traurigem Lächeln:

mit

Halte mich nicht für wahnsinnig, obgleich das , was ich
erlebt habe, geeignet wäre, einen Menschen um den Verstaub zubringen. "

viel Zeit . "

Schottland befand und dort bis zum Herbst
einem Landsiz in

MSentra ! " rief Ernst dazwischen , fie wintte ihm aber mit der

flärte er sich sogleich bereit , für die Waisen Sorge zu tragen und gemacht hatte . Mein Bruder sah fich veranlaßt , sofort nach Europa
hat dieses Versprechen auch gehalten , freilich in einer Weise , die zu reisen , und zwar ging er , da Gefahr im Verzuge war , ohne
mich von Kindheit an Mangel leiden ließ an dem Sonnenschein Aufenthalt nach Deutschland . Ein Wiedersehen mit mir wäre bei
des Lebens , - der Liebe. Er that mich in eine Pension und ließ einem furzen Verweilen in England doch nicht möglich gewesen, da
meinen Bruder durch eine sichere Gelegenheit zu sich hinüberbringen ich mich in der Familie auf

und nie haben wir uns wieder gesehen . " gefeffelt war . Die
,, Arme Maud !" sagte Reichner theilnehmend . Angelegenheit in Hamburg wickelte sich langsam und nicht zur be¬
" Space Dein Mitleid für das , was fommt !" entgeguete fte fonderen Befriedigung meines Bruders ab, inzwischen machte er

feufzend und fuhr fort : „ Wir wuchsen getrennt von einander auf aber eine Entdeckung , welche ihm die Aussicht eröffnete , das Ver¬
„Aber Du sprichst so Unerhörtes, so Unglaubliches! " und schrieben uns auch nur selten , denn der Ontel war ein Son lorene zehn- und zwanzigfach ersetzt zu erhalten . Vom Auswärti
„Um mit Glauben zu schenken, mußt Du meine Geschichte derling und wollte Edgar ganz für sich allein haben . Er hatte ihn gen Amte in Berlin wurden die etwa noch unbekannten Erben des

hören, ob Du es dann thun wirst, ist die Frage ; zweifelte ich boch ebenfalls Raufmann werden lassen und gestattete nicht, daß er, jo por Jahren in holländischen Diensten verstorbenen Majors Sentra
felbst vor wenigen Stunden an der Wahrheit ! Willst Du mich leicht sich ihm auch die Gelegenheit dazu geboten hätte und so sehr aufgerufen - "
rubig ſprechen lassen und mich nicht unterbrechen? Ich habe nicht er sich danach sehnte, sachEuropa reiste, um mich zu sehen, so tam

es denn , daß wir einander unbekannt geblieben, wenn auch nicht Hand Schweigen und fuhr fort :" Sprich ! " sagte er . Die Kehle war ihm wie zugeschnürt , fremd geworden sind .
felbst wenn er gewollt hätte, wäre es ihm nicht möglich gewesen,

Mein Bruder hatte den Datel zuweilen davon reden gehört ,

viel dazwischen zu reden .
Noch in anderer Beziehung hatte ich die Sonderlingslaunen daß deffen Mutter von einem Onkel gesprochen , der in holländische

des Onkels zu empfinden . Er ließ mich bis zu meinem fiebzehnten Dienste gegangen und dort sehr reich geworden sei, man hatte audIch bin in England geboren “, erzählte fte, aber von väter - Jahre sorgfältig erziehen , dann aber mußte ich auf eigenen Füßen von einer Erbschaft gefabelt , es war aber bei der Fabel geblieben.licher wie von mütterlicher Seite fließt viel deutsches Blut in stehen, und so bin ich vier Jahre lang in deutschen, französischen Wenn wirklich etwas an der Geschichte ist , hatte unser Onkel stets
meissen Adern. Der Großvater meiner Mutter war aus Deutsch - und englischen Häusern Erzieheria gewesen." zu meinem Bruder gesagt , so bekommen wir doch nie einen

Du warst schon früher in Deutschland? " rief Ernst erstaunt. Schilling von dem Gelde, die Holländer geben solche Schäze nieia England ansässiger Deutscher verheirathet, mein Vater , der eben- „Du fagtestfalls ein geborener Deutscher war, that ein Gleiches, indem er
heraus .

meine Mutter heirathete. Er starb, als ich faum ein Jahr alt Maste trägt, ift fortbauerud zur Unwahrheit gezwungen, telers gerechnet . Auf Ausuchen des Oberamtmanns Gerstenberg, der
„ Ich sagte mancherlei , was sich nicht so verhält , wer eine Mein Onkel hatte ohne die Energie des deutschen Reichstanz .

war, meine Mutter folgte ihm nach Jahresfrist, mich und meinen brach ihn Maud, wießt aber erfährst Du die Lautere Wahrheit.um sechs Jahre älteren Bruder mit einem geringen Vermögen, daßmein Vater als Mufiter erworben hatte, zurüdlaffend.
Im Frühling des vorigen Jahres starb mein Onkel, er feste fich als Erbberechtigter legitimirte, hatte das deutsche Auswärtige

meinen Bruder zu seinem Universalerben ein, es ergab sich jedoch Amt sich der Sache angenommen und die Auslieferung des inzwi¬
Der einzige nähere Berwandte, ben wir befaßen , war ein beim Dronen des Nachlasses, daß das gesammte, übrigens nicht ichen bedeutend angewachsenen Vermögens bewirkt ; ehe dasselbe

Bruder meiner Mutter, der in got, jungen Jahren nach Amerita beim Ordnen bes Machlaffes, bakbangeſamten Bruidstheil sicht jedoch den Gerstenbergs ausbezahlt werden foante, mußtennocheinegaaz sehr bedeutende Vermögen bis auf sehr
gegangen war und als vermögenber, unverheiratheter Kaufmann in unsicher stand, indem der Berstorbene bebeutende Genbungen on mal etwaige anderweitige Erbberechtigte aufgerufen werden."
Boſton lebte. Auf die Nachricht vom Lobe jelser Schwefter er- Kolonialwaaren an eine ins Wanken gerathene Fiema in Hamburg

an

land nach England gefommen und hatte sich dort mit der Tochter

unter¬

"

Und diese Erbberechtigten ? " fragte Graft athemlos .
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ADer Danz . 3. " meldet ein Privattelegramm aus Peters

burg : Es verlautet , die Zusammenkunft des Zaren mit dem Kaiser
Wilhelm werde nicht in Kiel , sondern in Danzig oder Stettin statt¬
finden . Giers werde den Baren nicht begleiten . " Ob sich diese
Nachricht bestätigt , hat man soch abzuwarten .

" otale 3 .

H
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schon Erfolg gehabt und welcher Schule er angehöre . Der Bar S 5" machte gestern von hier eine Fahrt nach und von Trave - Prinzeß Wilhelm", eines der neuesten Kriegsschiffe. Mit diesensprach sich bei der Uebergabe zum Botschafter von Schweibniz sehr münde, auch die beiden von Wilhelmshaven in Dienst gestellten beiden wurde ein ganz neuer Schiffstypus , der eines schnellen, durcherfreut aus . Die große Liebenswürdigkeit und herzliche Geftanung , Schultorpedoboote S 2 " und " S 6" machen faft täglich größere Horizontalpanzer geschüßten Kreuzers (Panzerdeckschiff ) in die deutschedie Kaiser Wilhelm durch diese Aufmerksamkeit bekundet, macht hier Uebungsfahrten . Der Aviso Greif " , Kommandant Korv . Kapt . Marine eingeführt . Irene " , auf der Werft des Vulkan in Stettineinen nachhaltigen Eindruck . Flichtenhöfer , wird nach der Rückkehr von der norwegischen Reise die gebaut , lief erst vor 2 Jahren vom Stapel . Der Körper desKreuzfahrten an der deutschen Nordsee -Küste zum Schuße der Nord - Schiffes ist ganz von deutschem Stahl . Kessel, Maschinen , Pulver .feefischerei wieder aufnehmen . fammern , Torpedo Armicung befinden sich unter der Wafferlinie und
Kouftantinopel , 19 . Juli . Das

Ertogrul " ist vorgestern nach Japan abgegangen ; der Befehlshaber ft 94 m lang , 14 m breit , hat 6,4 m Tiefgang und ein Depla.

türkische Kriegsschiff sind durch ein 76 mm starkes Stahlpanzerdeck geschüßt . „ Irene "

Osman Bey foll dem Herrscher des Landes den Imtiaz Orden cement von 4400 Tounen . Zur Fortbewegung dienen Zwillings .- Die Meldung , daß der französische Botschafter Herbette nach überbringen . Das Schiff hat eine Besagung von 550 Mann mit schrauben . Die Geschwindigkeit beträgt 18 Meilen . Das SchiffVarzin gereift sei, ist vollständig unbegründet . Der Botschafter Herbette 60 Offizieren und Kadettes und ist mit Proviant für 6 Monate hat 6 lange und 8 turze 15 cm Krupp' sche Geschüße, sowie 6 Reshat seit seiner Rückkehr von Paris Berlin nicht berlaffen . Einen versehen . Die Thatsache der Entsendung ist insofern von weit volverfanonen . Segel sind nicht vorhanden . Die Irene " martirtlängeren Urlaub wird Herr Herbette erst in den ersten Augusttagen tragender Bedeutung, als es seit Jahr und Tag das erste Mal ist, sich dem Auge des Beschauers leicht durch seine 2 großen aften,antreten , nachdem die Ueberführung der irdischen leberrefte Carnot ' s und daß die türkische Flagge in so entfernten Gewässern sich zeigen wird . Die denen des Mars " ähneln , sowie durch die beiden weit von ein.Latour d' Auvergnes von Deutschland nach Frankreich stattgefunden hat . Man ist gewohnt , von der türkischen Marine mit äußerster Gering aner getrennten Doppelschornsteine . Die rück . bezw. feitwärts neben- Ein konservatives Blatt aus dem Often erzählt, daß der schäzung zu reden ; gern erzählt man sich dabei von dem Kapitän , der Frene " liegende Oldenburg ", das neueste Panzerschiff, hat aurehemalige Kriegsminister von Bronsart in einem Toaste geäußert der , von dem Marineminister mit einer Fregatte nach Malta ent- einen in der Mitte des Schiffes stehenden und zwischen den beibenhabe , die Kriegsbesorgnisse seien unbegründet, eine Störung des feudet , nach etlichen Monaten mit den Worten heimkehrte : "Malta Schornsteinen befindlichen Signalmast ohne Tatelage . „Oldenburg",Friedens stehe nicht in Aussicht . Daß Herr von Bronsart diese yot ", " Malta existirt nicht. " Auf Grund solcher Voraussetzungen ebenfalls zur Sachfentlasse (S. 3) gehörig , wurde von der Gesell¬Erklärung gerade in dem exponirten Preußen abgeben konnte, erhöhte begleitet man heute mit erhöhter Theilnahme die Fahrt der „ Ertogrul ", schaft Vulfan in Stettin erbaut und 1884 vom Stapel gelassen.nur ihre Wichtigkeit , zumal dem Redner zuzutrauen ist, daß er, der ihr Gelingen fann nur dazu beitragen , die Meinung von dem Zu- Deplacement 5200 Tonnen . Bestückung 6 lange 24 cm- und 2vor Kurzem erst aus dem Ministerium ausgeschieden ist, ein vollstande der türkischen Flotte zu bessern.begründetes Urtheil über die Kriegs - und Friedensfrage haben kann .
lange 15 cm Ringfanonen , außerdem 8 leichte Geschüße . Dlden .

Die Meldung der Kreuzztg ." , daß die deutsche Kolonial¬
burg " ist ganz aus Stahl gebaut und wird durch ein Paar gekuppelte

gesellschaft für Südafrika beschloffen habe, ihren gesammten Befis
Woolf' sche Maschinen bewegt , bei 3900 Pferdefräften und 2 Schrauben .

und ihre weitgehenden Rechte an einen englischen Spekulanten zu würdigen Empfang des Kaiserlichen Ehepaares in unserer Stadt be Panzerpaar Kaiser" und "Deutschland", beide bei Samuda in
** Wilhelmshaven , 25. Juli . Die Vorbereitungen für den Sie erreicht 14 Knoten . Weiter hinter Oldenburg " liegt das

verkaufen , wird von der „Post" als in ihren wesentlichen Punkten ginnen greifbare Gestalt anzunehmen. Nachdem in den Schiffen London erbaut und 1874 vom Stapel gegangen. Jebes der beidenfalsch bezeichnet .

Berlin , 24. Juli . Die deutsche Colonialgesellschaft für Süd- legte Hand an das „Klarmachen zum Empfang Sr . Majestät ge- Deplacement. As Geschüßen find vorhanden 8 kurze 27 cm- Sting¬
und Kasernen der große Reinigungsprozeß beendet , wird jest bie ist 85 m lang , 18 m brett , geht 72 m tief und hat 7676 Tonnen

westafrika hat mit der holländisch englischen Gesellschaft auch über die legt. Das Hämmern und Klopfen nimmt fein Ende. In den anonen, 1 lange 21 cm Ringtanone, 4 leichte Kanonen und 6 Mi¬Abtretung eines Theiles ihrer Minenrechte verhandelt und zwar im Straßen ist es bereits lebendiger geworden . Gärtnerburschen laufen trailleusen. Der Panzer ist 127 - 254 mm start. GeschwindigkeitEinverständniß mit dem Auswärtigen Amte, doch hat noch kein Ab- mit Laubgewinden beladen, straßauf, straßab, Dienstboten schleppen 142 Knoten. Kaiser“ und „Deutschland" sind die stärksten Hoch¬schluß stattgefunden .
funkelnagelneues Fahnentuch über die Gasse und hin und wieder steht feepanzer der deutschen Matine . Zwischen ihnen und den Thurm¬Kiel , 25. Juli . Se . Königliche Hoheit der Kronpring von mas geschäftige Hände bei der Nagelung von Fahnen . Die Er- schiffen „ Preußen “ und „Friedrich der Große" find die beiden AvisosDänemark traf in Begleitung des Kapitän Bull heute Morgen mit richtung der 7 Ehrenpforten ist bereits in Angriffgenommenworden. Bieten “ und „Wacht", lezterer erst aus der Werft zurückgekehrt ,dem dänischen Postdampfer hier ein und feste mit dem Morgenzuge Wie wir bereits mitgetheilt, soll eine größere Pforte unweit des neranfert. Beide sind äußerlich leicht zu erkennen durch die niedrigendie Weiterreise über Hamburg nach England fort .

Münster , 21 . Juli . Bahahofes , Ecke der Wall - und Königstraße, errichtet werden . Weiter Maften und Bordwände. Bieten ", in London erbaut , wurde 1876
Während der diesjährigen Herbst- sollen Ehrenpforten Plaz finden nahe am Parkeingang, Ecke Göker vom Stapel gelaffen , ift 60 m long, 81/2 m breit, geht 3 m tiefübungen soll das Proviant -Amt zu Minden als Manöver -Magazie und Bismardstraße, 2 in den zur Adalbertstraße führenden Straßen , und hat 16 Meiles Geschwindigkeit und ein Depl . von 975 Tonnen.benutztwerden. Man beabsichtigt , einen Theil der erforderlichen Ver- 2 in der Roonftraße , unweit des Rothen Schloffes, und eine endlich Die Besagung ist 111 Mann , für den Nahkampf find einige Re¬pflegungsartikel durch unmittelbaren Ankauf beim Landwirth zu be- am Ausgang der Königstraße bei der Masteuffelstraße . Die hierzu volverkanonen an Bord . Die feit Sonntag hier liegende „Wacht"schaffen . Zunächst handelt es sich dabei um Beschaffung von 222 erforderlichen Wittel sind seitens der Stadt in einer geheimen Sigung wurde von der Aktiengesellschaft Weser in Bremen erbaut und gingZentner Rindfleisch , 75 Zentner Hammelfleisch und 560 Bentuer einstimmig bewilligt worden ; desgleichen giebt die Stadt auch in vor 2 Jahren , im August 1887, vom Stapel. Sie ist 85 m laug,Kartoffeln, welche ohne Vermittelung von Zwischenhändlernfreihändig liberalfter Weise grünes Laub zu Dekorationszweden an die Bürger - 912 m breit, geht 4,2 m tief und legt 19 Meilen zurück bet 1240angetauft werden sollen. Von den Landwirthen und ländlichen Be - schaft ab. Unzweifelhaft wird die Bürgerschaft von diesem Auerbieten Tonnen Depl. und 4000 Pferdekräften. Der Schiffstörper iſt ausfizern wird hoffentlichder Vortheil dieser Ankaufspreisebenutzt werden . Gebrauch machen und ihrerseits Alles aufbieten , um die Privathäuser Stahl , sämmtliche wichtige Schiffstheile liegen unter einem gewölbtenMünchen , 24. Juli . Heute Nachmittag fand trotz der Un- hübsch und freundlich auszuschmücken . Ganze Körbe voll Grita ver- Stahlpanzer. Die Fortbewegung geschieht durch 2 dreiflügeligeterbrechung durch heftigen Gewitterregen ein Ringenmaffenturnen von schwinden in den Häusern, um dort vom zarten Frauenhänden zu Bronz schrauben , getriebendurch 2 Compound-Maschinen. Das Schiffüber 3000 Rnaben in Stab - und Freiübungen mit glänzendem Er- endlosen Guirlanden verarbeitet zu werden. In den Gasthäusern hat für die elektrische Beleuchtung 145 Glühlampen , auf dem Kom¬folge statt. Das zahlreiche Publikum brach wiederholt in stürmischen mehrt sich die Zahl der Fremden zusehends . Sie wollen die wenigen mandothurm einen Scheinwerfer von ca. 20 000 St. Kerzen . ImApplaus über die Eraktheit der kleinen Turner und das Gelingen Tage vor der Ankunft des Kaisers noch benügen, um sich in aller Ganzen sind auf diesem Aviso 23 felbstständige Dampfmaschinenmitdes gewaltigen und hochintereffanten Unternehmens aus . Leste Ruhe die beiden Geschwader anzusehen . Aber auch die Einheimischen 36 Dompfcylindernvorhanden. Die Armirung besteht aus 3 langen 10,5Nacht fand ein Einbruch in die Wohnung des in derSommerfrische finden sich alltäglich in den späten Nachmittagsstunden zahlreich an em Geschützen und 10 R. v. Kan., die Befagung beträgt 126 Mann.weilenden Finanzministers statt. Heute wurde in deffen Wohnung den alten Woolen ein, um von hier aus und weiter auf dem Deich Die letzte Staffel des Geschwaders zunächst dem Fort Heppens,Alles gerichtlich verftegelt ; es ist daher nicht festzustellen , was ge- nach Fort Heppens einen Blick auf die Jade zu werfen. Da liegen inige hundert Meter von diefem entfernt - bilden die beiden Thurm.

stohlen ist. Die Zimmerthüren waren von den Dieben vernagelt ; fie in ihrer folges Pracht, die 10 großen Kriegsfahrzeuge, so ruhig schiffe Preußen “ und „Friedrich der Große", diefelben , die mit demdie Kästen mit hochwerthigen Geschenken verschiedener Fürsten und und friedlich , als ob sie fein Wässerchen trüben tönnten. Schnees Biethen zusammen vor 14 Tagen an der Kohlenbrücke hierselbstSchnee - Biethen "
mit Gold- und Silberservicen wurden von den Dieben erbrochen . 2 weiße Mömen utreises in großer Zahl die schwarzen Kolosse, an angelegt hatten ; beide find Thurmschiffe und als solche weithin er.Tapezierer find verhaftet .

Die sich ab und zu die Dampfpinasse oder ein meißer 16 -Riemer fennbar . Bei diesen beiden find die Geschüße in niedrigen , drehbaren
Karlsruhe , 24. Juli . Nachdem das Fieber des Erbgroß - legt . Auch der Edwarden " fährt dicht an dem ersten Baar , den Banzerthürmen mittschiffs und nicht , wie bei den übrigen Pauzern ,

herzogs fich schon gefters Nachmittag etwas vermindert hatte, ist Panzerschiffen „Baden “ und „Sachsen", vorbei , aber winzig erscheint auf den Längsseiten aufgestellt . Beide Schiffe wurden nach englischenauch die Nacht gut verlaufen. Heute ist das Ficber erheblich ver - er diesen Riefen gegenüber . Baben “ und „Sachsen , zur Schiffs Vorbildern , Preußen " auf dem „ Vultan " bei Stettin , „ Friedric
mindert. Der Kräftezustand ist gut. Der Huftea tritt nur noch laffe S . 3 " der großen Panzerschiffe gehörig , haben je Deplacement der Große " auf der Kaiserlichen Werft in Kiel erbaut ; leßteres liefin größeren Zwischenräumen auf . Doa 7400 Townen und 5600 indic . Pferdekräfte bei 356 Mann 1874 , „ Preußen " 1873 vom Stapel ; Länge 93 , Breite 16 , Tief.

tatsmäßiger Befagung . Die Schiffe der Klaffe S. 3 ( „ Bayern " , gang 72 m , Depl . 6770 Tonnen , bei jedem Bestückung : je 4 lange

Wien , 23. Juli. Bezüglich der Melbung der hiesigen Reichstonen ganz aus Eisen fonstruirte und gar keine Tatelage befigende Ringfanone im Heck und Bug ; ferner 2 leichte Kanonen und 6
Suchsen “, „ Württemberg " , " Baden ") find in den Haupt -Dimen - 26 cm Ringtanonen in den Drehthürmen und je eine lange 17 -m

wehr von einer demnächstigen Verwendung österreichischer Inftrut . Banzerschiffe, deren hauptsächlichster Zwed im Kriege die angriffs - Mitrailleusen . Wafferlinie, Thürme und Brustwehr find gepanzert.toren in der bulgarischen Armee erfährt das Fremdenblatt von peise Bertheidigung der Ostseeküste ist. Jedes diefer Schiffe ist Die Stärke des Panzers schwankt von 105 bis 262 mm. Tropmaßgebender Seite, daß in hiesigen Regierungskreisen davon nichts 91 m lang , 18 m breit und hat 6 m, also 18 Fuß, Tiefgang. borer Schwere erreichen die Thurmschiffe eine Geschwindigkeit von
Paris , 23. Juli . Der König von Griechenland begiebt sich die Bestückung besteht aus je 6 langen 26 cm-Mantel Ringtamorea, 14 Meilen bei 5400 Pferdekräften. Sämmtliche zur ManöverflotteParis , 23. Juli . Der König von Griechenland begiebt sich welche über Bank feuernd, hinter Panzerwänden aufgestellt sind. 4 aehörigen 10 Schiffe find ihrem Typus nach paarweife angeordnetam Donnerstag Abend nach London, um der Hochzeit der Prinzessin leichte Kanonen undLuise beizuwohnen . sechs Mitrailleusen ve vodständigen die und zwar von Butjadingen aus I . , Sachfen " und „ Baden (ohne

Petersburg , 23. Juli . In dem Befinden des Großfürsten länge in der Wasserlinie durch einen Panzergürtel geschüßt, flaffe), III . „Kaifer" und " Deutschland" (schwerste Hochseepanzer),
Bestückung dieser Schiffe . Dieselben find nicht in der ganzen Tafelage ), II . Frene " ( Krz . -Korv .) und Oldenburg " (Sachsen

Konftantion Nikolajewitsch ist eine Befferung eingetreten. Derfelbe fondern der Panzerschuß ist auf das mittlere Drittel des Schiffes IV. Biethen und Wacht " (Avisos ) und V. Breußen " und
dermag wieder einige Worte zu sprechen und einige Zeit außerhalb veschränkt. Die Stärke des Bauzers beträgt 40,6 cm in 2 Lager . Friedrich der Große " (Thurmschiffe). Zu diesen 10 Schiffen werdendes Bettes fizend zuzubringen .

inen von 2800 Bferbekräften; der Dampf wird in 8 Reffeln er zollern" und der diefelbe auf der Nordlandsfahrt begleitende Aviso
Die Fortbewegung geschieht durch 2 von einander getrennte Ma nach Autuaft Sr . Maj . des Kaisers noch die fais . Yacht „ Hohen

zeugt. Die Geschwindigkeit ist ' 14 Seemeilen. „Babem ", daß durch Greif" treten, um Sr. Majestät nach England das Geleit zu geben.oie Admiraleflagge tenntliche Flaggschiff, wurde auf der Kaiserlichen Ob auch der Aviso ,,Grille" , auf der sich zur Zeit der kommandirende
We ft in Kiel erbaut und lief 1880 vom Stapel . Das daneben Admiral befindet , mit mach England geht , ist noch nicht festgestellt .
liegende Schwesterschiff „Sachsen - cas nächste nach Butjadingen Während der Reparatur der Hohenzollern" in der hiesigen Werft

§ Wilhelmshaven , 25. Juli . S. M. Aviso Grille " mit Sr . Exzell . dem lief 1877 vom Stapel und stammt aus der Werft des Vulkan dürfte zu Fahrten im Hafen u . f. w. die von Sr . Majestät im
lommaudirenden Admiral an Bord ist gestern in Emden eingetroffen und heute zu Bredow dei Stettin . Beide bilden die erſte Livie und sind für vorigen Jahre getaufte und aufs Elegantefte eingerichtete Stations.
wieder in See gegangen. - Der Transportdampfer ,„Eider" ist, von Cuxhaven den Fremben leicht daran zu erkennen, daß sie feine Takelage und Dacht , ,Farewell" benuzt werden; dieselbe liegt zur Zeit bei dentommend , gestern Abend hier eingetroffen . Die Briefsendungen 2c. für das
Kreuzergeschwader und S. Wt . Kreuzerfregatte ,,Leipzig" find bis auf Weiteres nur einen Mast befizen . Nächst dem Flaggschiff und hinter diefem neuen Moolen nebes dem , , Norder " . Außer den zum Geschwader
zu afserviren . liegt die Krz. -Rotv . Irene " , Kommandant Kapt . z. E. Se . Königl. zählenden 10 großen Kriegsschiffen werden während der Auweſenheit

Kiel, 24. Juli . Ala Stelle des Schultorpedobootes S 1" ist Hoheit Prinz Heinrich von Preußen . Die „ Irene " , nach der hohen des Kaifers hier sein : die lais. Nacht ,,Hohenzollern" , Avisos ,,Greif"
heute das Torpedoboot „ S 3 " in Dienst geftellt, das Torpedoboot Gemahlin des pringlichen Kommandanten benannt , ist, wie die and , , Grille " , Artillerieſchulschiff „ Mars " mit Tender „ Hay" , das

Sind wir " , fiel Maud ein , „ meine Großmutter war eine von dem mich Erwartenden erkannt ward und überließ mich aur zu Du hast jest genug in der Angelegenheit gethan , alle weiteren
geborene Sentra . " gern seiner Fürsorge . Es war das erste Mal , daß ich nicht nöthig Schritte sind meine Sache , sagte er, übrigens ist es schon so gut,

batte , bei einer Reise den Kampf mit Gepäckträgern, Miethwagen als hättes wir die Million Dollars , die auf unser Theil kommen
c . allein zu bestehen . wird , in der Tasche .

bekannt ist .

Au8lan b .

13

Belgrad , 24. Juli . Der Erkönig Milan ist heute früh 8
Uhr hier eingetroffen und am Bahnhofe vom König Alexander, den
Regenten, demMetropoliten Michael und den höchsten Würdenträgern
empfangen worden .

19
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Man muthmaßte , daß in England noch Erbberechtigte wären ",
fagte Eraft , warum habt Ihr Euch nicht gemelde : ? "

Bunkt .

MMein Bruder schrieb mir, ich möchte in London alle für
den Nachweis unserer Verwandtschaft mit dem verstorbenen Major
Sentra nothwendigen Papiere beschaffen und damit nach Deutsch
land tommen . "

-

09

Er war so liebenswürdig , so zärtlich , so hocherfreut , endlich

28
N

"

"

59.

10
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MeinWeil wir durch ein abscheuliches Verbrechen daran gehindert Es war schon recht spät , als wir in Berlin eintrofen .worden sind" , fiel Maud ein . Ich komme jest zu diesent duatlen seine Schwester von Angesicht zu Angesicht zu sehen , so liebevoll Bruder sagte mir , daß Hotel, in dem er mit mir abzusteigen geauf meine Wünsche und meine Bequemlichkeit bedacht, daß ich mich deate , liege nur wenige Schritte vom Bahnhof und schlug mic bor,recht rückhaltlos dem Glück hingab, endlich einen Menschen zu be- borthin zu gehen, man besorge dann vom Hotel aus unser Gepäd
fißen , den ich liebte und von dem ich geliebt ward . Es sezte mich und wir hätten weiter teinen Aufenthalt .
freilich in Erstaunen , daß Edgar dunkles Haar und dunkle Augen
hatte, während ich ihn mir immer mit braunem Haar und hellen schlechten Wetter , es war ein stürmischer , regnerischer Oktoberabend ,

Ich war es zufrieden , obgleich mir das Anerbieten bei dem

Augen vorgestellt , und daß er auch älter ausfah , als er feinen felbft eine ganz furze Strede zu gehen, sonderbar vorkam .Jahren nach sein toante ; indes das waren Dinge, für die ich nur weg erwies sich überdies weiter als ich gedacht hatte, und als ichta meiner Einbildungskraft Anhalt fand und welche vor der Wirk oarüber eine Bemerkung machte, geftand mir mein Begleiter, elichkeit erbleichen mußtes .

fragte Ernst .
Maun . "

C

„Warum reifte er nicht lieber nach England, um ste zu holen?"
Das war doch weit mehr ein Geschäft für einen

" Ich weiß es nicht und hatte auch anfänglich feinen Argwohn " ,
antwortete Maud , später ward mir freilich auch dieser Umstand
ein Anlaß für meinen furchtbaren Verdacht . "

Edgar bedauerte sehr, daß er mir keine längere Naft nach der fürchte, fehlgegangen zu sein. Verzeih' wir wollen bis zum näch
Seereise gewägren fönne, unsere Anwesenheit in Berlin am nächsten fahren zum Hotel, obgleich ich überzeugt bin, daß wir nur wenige

ften Droschtenhalteplaz gehen , fügte er hinzu, wir steigen ein und
Ein Verdacht auf Deinen Bruder ? Du sagtest doch Tage sei durchaus nothwendig! So fei es besser, wir benußen den Schritte davon entfernt find.Der Widerspruch soll Dir sogleich erklärt werden . Ich be Tag zur Fahrt , sagte er, und Du hast während der Nacht Zeit ,

sorgte die Papiere, aber es machte sehr viel Umstände, bis ich sie Dich in einem guten Hotel auszuruhen , als daß wir hier bis zum in einen Bart, dessen regenschwere Bäume ihre Tropfen auf uns
Wir fanden jedoch keine Droschte und geriethen immer tiefer

herbeigeschafft , und ich traf erst ganz kurz vor dem zur Auszahlung Abend weilen und dann einen Nachtzug wehmen müssen !

M

der Erbschaft bestimmten Termin in Bremen ein . Edgar , der mir Ich war einverstanden , er nahm ein Koupe erster Klasse und schüttelten . Ich war todmüde und schleppte mich nur noch mühsam
ſehr reiche Geldmitttel zur Reise geschickt hatte, erwartete mich be- trug Sorge, daß wir darin allein blieben . Unterwegs erfundigte er weiter. Mein Begleiter bemerkte dies , umfaßte mich, wie um mich
reits in Bremerhaven und fuhr mit mir ohne Aufenthalt zuerst nach sich mit großer Theilnahme nach meinem bisherigen Leben und zu stüzen, zog mich ganz fest an sich, seine Hand taftetean ite

malte mir das aus, was wir nun miteinander führen würden, wäh- herum, und plöß. ich vernahm ich einen dumpfen Knall, fühlte

"Ich hatte mich in meinem Reiseanzuge photographiren laffen zur Hauptfache ; hast Du auch alle Legitimationspapiere, Schwefter- fremben Zimmer in einem Bett und war von mir fremden Men¬
rend er über seine Vergangenheit ganz furz hinwegging. Aber nun einen heftigen Schmerz und dann schwanden mir die Sinne.

Als ich wieder zu mir tam, befand ich mich in einem mir
und ihm das Bild geschickt . "

chen ? fragte er dann .

Bremen und von dort nach Berlin weiter . "
„ Wieso erkanntet Ihr Euch ? "

Und besaßeft Du teine Photographie von ihm ? "19

99
Alle, erwiderte ich nicht ohne eine gewiffe Siegesfreude , indem schen umgeben.

Nein , und auch daß er versäumt hatte , mir eine zu schicken, ich ihm die Brieftasche reichte, welche die Papiere enthielt . Er sahward ihm später zur Anklage bei mir . Im Augenblick meiner An- ste sorgfältig durch , belobte mich und steckte dann die Brieftaschefunft dachte ich nicht daran , ich war zu glücklich, daß ich sogleich zu sich.
(Fortseßung folgt .)



mander " ,, , Camäleos
e
Mücke“

,
„Sala-]richtetwird

,
innerhalb der Baumreiher neflik in Dellstraffogenannte

voraussichtlich die ge- Bei Regenwetter erfolgt diese
§ Ovelgönne , 24 . Juli . Der am 22 . September 1844 ge¬

auf dem rechten des stiftete Ovelgönner Thierschau-Verein hält am 30. Auguft d. J . seine

fammte Torpedoflotille mit dem Aviso ,,Bliz". Mit Ausnahme einiger Seebataillons Ererzierschuppens. Der Adalbertplatz wird zur Zeit 45. Thierschau hier ab. Es sind in diesem Jahre 3415 M. in 122
weniger kleiner Schiffe werden also im hiesigen Hafen fämmtliche genannter Feier abgesperrt . Prämien in Aussicht genommen .

3. 3. in deutschen Gewässern befindlichen . Kriegsschiffe versammelt ::: Wilhelmshaven , 25. Juli . Auf dem Hauptgebäude (Ver - Norderney , 24 . Juli . Die Zahl der bis gestern Mittag hier

fein mit einer Befaßung von mindestens 6000 Mann . Rechnet man waltungsgebäude) der kaiserl . Werft wird zur Zeit die Vorrichtung angemeldeten Badegäfte und Fremden beträgt 6728 , gegen 5309 bis
ben obigen Schiffen noch den z . B. auf der hiesigen Werft liegenden betr . Aufſtellung eines Zeitballs getroffen. zum selben Datum des Vorjahres . Außer den Freibädern wurden

Banzer ,,KönigWilhelm" , das größte deutsche Kriegsschiff, sowie die § Wilhelmshaven , 25 . Juli . . Die zwischen der alten und neues bis zum 23. d . M. verabreicht : 19816 Strand - und 3014 warme

Preuzerfregatte „ Bismard" hinzu, so hat man wohl nahe an ein Hafeneinfahrt gelegene Jufel wird am Tage des Einlaufens S. M. Bäber .
别Biertel der gesammten deutschen Marine hier bei einander. Von den Nacht Hohenzollern" abgesperrt. Das Betreten derselben ist nur Hohenkirchen , 24. Juli . Am vergangenen Montag Vormittag

13 großen Banzerschiffen find 10, von den 14 Panzerfahrzeugen 4, mit besonderen Einlaßlarten geftattet, welche am Freitag Nachmittag schlug der Blitz in den Kirchthurm zu Wiarden , welcher glücklicher¬
you 7 Avisos 5 hier u. f. w. Eine solche Gelegenheit, einen großen in der Registratur des Stationsgebäudeszu erhalten sind. weise nicht zündete , aber boch einige Theile an demselben demolirte ,

Theil der deutsches Marine in einem Hafen unter den Augen des * Wilhelmshaven , 24. Juli . Der Depefchendienst auf der auch sonst soll etwas in der Kirche beschädigt sein. Zu Gron¬

kaiserlichen Ehepaares konzentrirt zu sehen, dürfte fich felten wieder hiesigen Postanstalt ist, wohl zumeist in Folge des zu erwartenden baufen hies. Genteinde erhängte sich am Montag Morgen ein etwa
bieten. Es ist deshalb nicht zu verwundern, daß täglich neue An- hohen Besuchs, ein so starker , daß bereits Hilfskräfte von der Marine 13jähriger Schultaabe , derselbe soll aus Furcht vor Strafe zu dieſer
meldungen von Fremden hier eintreffen ; von Oldenburg aus foll in mit herangezogen werden mußten. Auch beaußen die Boten theil- That geſchrittes sein.

† Bremen , 24. Juli . Am Sonntag , den 4. August d . J . , hält

den von der hiesigen Station bezw. Werft getroffenen Bestimmungen X Wilhelmshaven , 25. Juli . Der Aviso „Wacht " hat nach der Gauverband 2 des deutschen Radfahrerbundes , dem die Vereine

über den Aufenthalt der Majestäten hierselbst sei Folgendes erwähnt : beendeter Reparaturarbeit heute Morgen das Trockendod der Kaiserl. Verden, Bremen, Bremerhaven, Wilhelmshaven , Varel , Oldenburg ,
Der Salut bei der Rückkehr Sr . Majeftät von Norwegen wird von Werft wieder verlassen . Delmenhorst , Hoofstel , Unterweser , Bremen und Vegesack augehören ,

ben Kaifertagen ein Extrazug hierher abgelaffen werden . Ausweise Dreiräder zu ihren Bestellungen.

der Salutbatterie aus gefeuert, die von der II . Matrosen -Artillerie- * Wilhelmshaven , 24. Juli . Sicherem Vernehmen nach ist in Bremen fein diesjähriges Gauverbandfest ab .

Abtheilung befezt wird. Die Ehrenkompagnie zum Empfange Sr . der Antrag der städtischen Collegien mit Verlängerung der im § 3 b
Mai des Kaifers und Königs ftellt das II . Seebataillon . Nach der Polizeiverordnung vom 10. Januar 1886, betr. die Anlage und München , 23 . Juli . Die hiesige Lokalbahnbau - Aktienge¬

einer Mittheilung des Oberkommandos der Marine trifft Ihre Maj . Entleerung der Aborte und Düngstätten 2c., gesezten Frist um ein sellschaft hat heute den Betrieb der neuen Eisenbahnlinie Murnau¬

die Kaiferin am 28. Juli , Abends 10 Uhr 40 Min ., bestimmt hier Jahr Seitens des Herrn Regierungs-Präsidenten abgelehnt . Dar - Partenkirchen eröffnet, durch welche der Fremdenbesuchvon Ober¬

ein ; die Admiräle , Kommandanten der Schiffe und Kommandeure nach ist der Fortbestand der in älteren Boulichkeiten der Stadt bisher ammergau und dem föniglichen Schloffe Linderhof wesentlich er¬
der sämmtlichen Marinetheile verfammeln sich im großen Dienst- geduldeten Aborte nur noch bis zum 31. Dezember 1889 geftattet. leichtert wird .
anzuge auf dem Bahnhofe . Die Ehrenwache stellt wieder das Eise Entscheidung auf den Antrag des Magistrats mit Gestattung
II . Seebataillon . Die Absperrung des Zuganges zum Bahnhofe der Torfstreusystems soll noch nicht erfolgt sein . Dieselbe dürfte aber ,

geschieht wieder durch Mannschaften der II . Matr .-Art . -Abtheilung in allernächster Zeit erfolgen .
Der Bahnhof , sowie der Weg vom Bahnhof bis zum Kaiserschiff * Wilhelmshaven , 25. Juli . Am Freitag Abend wird die
„ Hohenzollern" wird am 28. d. M. zum Empfange Ihrer Majeftät ganze Kapelle der II . Matrosendivifion im Garten der Burg Hohen¬
elektrisch beleuchtet und die Adalbertstraße in besonders reicher Ju - zollern ein Konzert à la Strauß veranstalten . Bei ungünstiger
mination prangen . Für die Zeit des Aufenthaltes Jhrer Majestäten Witterung findet das Konzert im Saale statt .
in Wilhelmshaven wird vor dem Stationsgebäude ein Doppelposten Wilhelmshaven , 25. Juli . Bei der am 11. August d . J .
aufziehen, wie ferner für diese Zeit der auf der Hauptwache befind- in Bremerhaven tagenden 14. Wanderversammlung der Vereinigung
liche Marinetheil um 2 Unteroffizier - Doppelposten verstärkt wird , nordwestdeutscher Gabelsberger Stenographen wird der hiesige Steno¬
welche vor den Gemächern Sr . Majeftät bezw . Ihrer Majestät im graphenverein durch sechs Delegirte vertreten sein .
Stationsgebäude aufziehen . Zum Ordonanzdienst bei Sr . Majestät * Wilhelmshaven , 25. Juli . Die feitens der Herren Meyer
dem Kaiser flad kommandirt : Kapt . -Lieut . Rosendahl , 1 Obermaat und Egberts projeftirte Fahrt nach Helgoland findet bestimmt am 4 .
der II . Matr . Div . und 1 Gefreiter des II . Seebataillons . Zum August statt . Bisher sind schon eine große Anzahl von Billets ver¬
Tagesanzug ist für die betr . Militärs das Tragen der weißen Müze fauft . Die Fahrt wird der Dampfer „ Willkommen " übernehmen .
befohlen . Anläßlich des Einlaufens der Kaiseryacht , , Hohenzollern "
in den hiesigen Hafen wird die zwischen der alten und neuen Hafen¬
einfahrt belegene Jafel abgesperrt . Das Betreten derselben ist nur
den mit einer von der Station ausgestellten Karte verfehenen Personen
geftattet .

Aus der Umgegend und der Provinz .

Preußische Klassenlotterie .

(Ohne Gewähr ).

180. Königl. preuß. Klassenlotteriefielen in der Nachmittags-Ziehung:
Berlin , 24. Juli . Bei der gestern fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse

1 Gewinn von 30000 Mt . auf Nr . 41 504 .
2 Gewinne von 5000 Mt . auf Nr . 100001 143 780 .

33 Gewinne von 3000 Mt . auf Nr . 11 922 15517 23 636 30 134 31 766

50 996 57 754 58776 62 579 69 890 75 703 77 845 87 154 87 252 90 318

100337 107174 107 403 117365 117928 125 638 133 614 139 455 139 843

141 157 146085 152955 175429 177678 182 434 186 795 186811 188 699.
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4. Klaffe 180. Königlich preuß .

Klaffenlotterie fielen in der Vormittags -Ziehung :

Weteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

5 Gewinne von 5000 Mr. auf Nr . 4802 23952 41 743 64740 74519 .

23 Gewinne von 3000 Mt . auf Nr . 1321 3754 14 108 44460 49537
51841 55 185 59 857 60165 68 164 73873 94 598 106 566 111721 111 755
133 701 139538 141511 143573 151483 163 263 167 499 172 305.

Telegraph . Depesche des Wilhelmshavener Tageblattes .

Bergen , 25. Jult . S . M. der Kaiser blieb gestern Abend

§ Oldenburg , 24. Juli . Jufolge des Zusammenbruch& der an Bord . Er wird sich von hier in direkter Fahrt nach Wil¬

Gewerbebaut sind auch die Mitglieder des Konsum -Vereins (ebenfalls belmshaven begeben.
eine Gegenseitigkeits - Gesellschaft ) argwöhnisch geworden . Wie ich

§ Wilhelmshaven , 25. Juli . Ihre Maj . die Kaiserin wird , vernehme , soll ein großer Theil der Mitglieder , man spricht von
wie bereits gemeldet, am Sonntag , 28. d. Mts ., Abends hier ein- wehreren Hunderten , beabsichtigen, ihren Austritt anzumelden und
treffen . Der Salonwagen Ihrer Majestät foll gleich nach Eintreffen ihre Antheile fich auszahlen zu lassen. Um dem Massenaustritt vor¬
des Zuges auf dem Bahnhofe nach der Werft übergeführt werden , zubeugen , hat der Vorstand des Vereins auf Sonnabend eine allge¬
und wird Ihre Majestät daselbst den Wagen verlassen und Sid , auf meine Mitglieder -Versammlung anberaumt , um über Aenderung der
die Yacht Hohenzollern " begeben , um daselbst zu nächtiges . Das Vereinsstatuten in Gemäßheit des neuen Genossenschaftsgefezes (Um¬
Gefolge Ihrer Majeflät wird aus der Hofdame Gräfin von Keller , mandlung der Genossenschaft in eine solche mit beschränkter Haftpflicht )
dem Kammerherrn Frhr . v. d. Reck und dem Geh . Hofrath Artelt zu berathen . Die Untersuchung in der Klein ' schen Wechselfälschungs¬
bestehen. Ein offizieller Empfang ist verboten . Zur Leitung der affaire nimmt immer größere Dimeuftonen an und wird vorläufig
Quartier -Einrichtungen für Ihre Majeftäten im Stationsgebäude ist noch nicht zum Abschluß kommen. Außer der hiesigen Gewerbebant ,
der Haushofmeister Jürns aus Berlin hier eingetroffen . Das der Klein nach jetziger Feststellung einen Schaben von 160 000 M.
Marstallkommando wird bereits morgen Nachmittag aus Berlin hier zugefügt hat , ist auch ein anderes Bankinstitut um die Summe voneintreffen und im Hotel Burg Hohenzollern " Quartier beziehen. 15 000 Wt . geprellt worden , indem Klein dieser Bank ebenfalls ge¬

fälschte Wechsel in Zahlung gegeben hat . Außerdem sind noch einige
Private , mit denen Klein in direkter Geschäftsverbindung stand , arg
gefchädigt worden .

险
Se . Erz . der Ober -Hof- und Hausmarschall von Liebenau wird in
Begleitung des Hofstaatssekretärs Schwerin am 27. d. Mts . Vor¬
mittags bier eintreffen .

§ Wilhelmshaven , 25. Juli . Der General -Jaspekteur des
Jugenieurforps und der Festungen , Generallieut . Golz , wird am 27 .
Juli in Geeftemünde und am 28. d . M. in Cuxhaven zur Besich
tigung der Festungswerte eintreffen .

P

§ Oldenburg , 24 . Juli . Am 27 . d . M. tritt der Gefang¬
verein Liederfranz " in der Stärfe von 70 Mann seine Konzertreife
nach der Insel Borfum an . Da megen Zeitmangels am Sonn¬
tag die Sigung der Vereinigung Oldenburg -Wilhelmshavener Rad¬

. . Wilhelmshaven , 24. Juli . Betreffs der durch Allerhöchste fahrer in Rastede nicht stattgefunden hat , so ist beschlossen werden ,
Bestimmung getroffenen Anordnung bezügl. der Nagelung und Weise der am nächsten Sonntag in Raftede eineZusammenfunft abzuhalten . - Am
dem II . Seebataillon zu verleihenden Fahne , hat die Station angeordnet , 15. August wird eine Anzahl hiesiger Radfahrer , denen sich noch
daß zur kirchlichenFeier das Offiziers -Corps der Garnison , sowie eine Kollegen aus Wilhelmshaven und Varel anschließen werden , die pro¬
60 Mann starke Deputation der Manöverflotte erscheinen . Das jeftirte Radtour nach Hamburg antreten . Dort findet vom 17 . bis
Offizier Corps der Garnisos , sowie die Deputation nehmen Auf- 24. Auguft der Kongreß des deutschen und deutschösterreichischen
stellung zu beiden Seiten des Altars , der auf dem Parole -Plaß er - Radfahrerbundes statt .

Tüchtige
Maschinenbauer , Mechaniker¬
Gehülfen, Dreher und Hobler
finden dauernde Beschäftigung beihohem Lohn und Accord .

Kaiserl. Torpedo - Depot
Friedrichsort .

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnete Tor¬pedo Matrose Ahlers hat sich am15. Juli Abends heimlich von Bord

Anzug Matrosens Uniform .

Swinemünde , den 23 . Juli 1889 .

Kaiserl . Kommando

Bant .

Nachweide

Am Freitag , den 2 . Auguß ,

der 2. Torpedoboots- Division. Verpachtung .
Bekanntmachung . Nachmittags 2 ühr, soll auf den von
Während der Anwesenheit des Ge- der Wittwe Garlichs benutten

schwaters auf hiesiger Rhede wird der
tädtische Dampfer , Edmarben " täglich

Weideländereien

Nachmittags zwischen 4 and 7 ur die Nachweide von ca. 11 ha
Srirafuhrten auf der Jade machen .

Fahrpreis à Perfon 50 Pfg .

Wilhelmshaven , 24 . Juli 1889 .

Der Magistrat .

S. M. Torpedoboot „S. 34" entfernt Bekanntmachung .und liegt der Verdacht der Fahnen .flucht vor . Die Einwohnerschaft hiesiger Stadt

in passenden Abtheilungen öffentlich
meistbietend an Ort und Stelle ver¬
pachtet werden .

Olsenburger
Spar : und Leihbank .

3 . A. Grashorn .
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Hochwasser in Wilhelmshaven :
Freitag , den 26 . Juli : 12,00 Uhr Nachts , 12,03 Uhr Nachm .

Für Taube .
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde, ist bereit , eine Beschreibung desselben in

deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersenden . Adr. : J. H. Nicholson,
Wien IX . , Kollingasse 4 .

Buxkin und Kammgarne für Herren - und Knabenkleider , reine
Wolle , nadelfertig ca. 140 cm breit à Mt . 2 . 35 p . Meter

versendet direkt an Private in einzelnen Metern , sowie ganzen Stücken
portofrei in' s Haus Burkin -Fabrik -Dépôt Oettinger u . Co. , Frank¬
furt a . M. Muster unserer reichhaltigen . Collektionen bereitwilligst franko .

Zu vermiethen Gesucht
zwei Oberwohnungen zu 120 fofori oder zum 1. Aug. ein ordent¬
und 72 Mf . um 1. Auguft . liches Mädchen für den Vormittag .

J . H . Cornelius , Sedan .

30zu vermiethen
auf gleich oder zum 1. Auguft ein

freundlich möblirtes Zimmer
nebit Schlafkabinet ( ep. Engang) mit
oder ohne Burschengelaß . Näheres

Roonstraße 75b Laden links .

Zu vermiethen

Manteuffelstr . 1 , 1 Tr . L.

Gesucht
sofort ein ordentl . reinliches Stunden¬
mädchen . Altendeichsweg 20 .

Gesucht
auf sofort für mehrere Tage ein

flotter Schreiber
eine möbl . Wohn- nebst Schlafftube . gegen gutes Honorar .

Manteuffelstraße 5 .

Zu vermiethen Sofortod. späterzuvermieth.
Alle Militär- und Civilbehörden wird hierdurch ersucht, zu der bevor¬

werden dienstergebenstersucht, auf den stehenden Ankunft Ihrer Kaiserlichen
treUhlers zu vigiliren, ihn im Be- Majeftäten Häuser und Straßen hit su sofort oder zum 1. August
tretungsfalle verhaften und hierher Flaggen, Guirlanden ac. ausschmücken 2 Unterwohnungen .dirigiren zu lassen.

Signalement .
zu wollen .

Bor- und Zuname: Johann Heinrich diesseits unentgeltlich verabfolgt.
Gerhard Ahlers ,

Geboren zu Altenesch, Großherzogsthum Oldenburg am 28. März1867 ,

Tannengrün ist bestellt und wird

Wilhelmshaven , 24 . Juli 1889 .

Der Magistrat .

Alter22Jahre,3Mon, 25Tage, 6000 Mark
Größe 1 Meter 66 Centim .,Gestalt schlank,
Haare blond ,
Stirne gewöhnlich,
Augenbrauen blond ,Augen blau ,
Nase gewöhnlich,
Mund aufgeworfene Lippen,Bart feinen ,
Rähne voll ,
Kinn etwas spit ,
Gesichtsbildung länglich ,Gefichtsfarbe gefund,Sprache deutsch , englisch,Besond. Kennzeichen: Narbe auf bem

gegen gute hypothekarische Sicherheit
und mäßigen Zinsfuß auf sofort zu be¬
legen . Mandatar Schwitters ,

Bant .

Große Werkstätten
zu vermiethen .

C . Tiesler , Neuende .

eine freundliche Beamtenwohnung
( 4 große Räume und allem Zubehör ) .

Näheres

Grenzstraße 31 , unten links .

Bu vermiethen Tüchtiger Koch
Zu

zum 1. November ein

Näheres in der Erp . d . Bl .

Gesucht

Lohnkellner
auf einige Tage .

A . v . d . Ohe ' s Restaurant .

Gesucht
für Seefadetten - und Deckoffiziermesse zum 1. Auguft ein Laufbursche
S . M. S . 3rene " gesucht . Meld . von 12 bis 16 Jahren .Laden mit Wohnung . mit Beugnissen und Gehaltsansprüchen G . Frerichs , Roonstr . 108 .

Wilh . Eggen , Bismarckstr . 25 ,
am Park .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer mit sep . Eingang
an 1 oder 2 Herren bei

H . Mecklenbeck ,
Ostfriesenstr . 71a .

einzusenden an Rörbe , Seetadetten¬
und Deckoffizier - Messevorstand .

Gesucht
zum 1. Septbr . ein tüchtiges Dienst¬
mädchen , welches gut tochen kann .

Kronprinzenstraße 2 , p .

Gesucht
Eine möbl . Stube auf sofort ein anständigesMädchen

nebst KabinetVerschiedene große u . kleine
Werkstätten zu vermiethen . mit separatem Eingang zum Preise

Roonstraße 3 . von 18 Mt . ist auf sogleich zu ver¬

miethen . Wo , sagt die Erp . d . Bl .

Zum 1. Auguft eine kleine Ober :Zu vermiethen
Linten Zeigefinger, 2 Muttermale eine Unterwohnung, best. a. 2 Räum. wohnung zu vermiethen .auf den Schulterblättern, Näheres Karlstraße 6 , 1 Tr . Neubremen , Mittelstr . 16 .

für die Tagesstunden .
Näheres zu erfahr . in der E. d . Bl .

Belunde Amme
gesucht .gesucht .

Adalbertstraße 3 , part . rechts .

Junge Damen , die selbstständig
But arbeiten und auch als Ver¬
fäuferin tüchtig sind , werden gesucht .
Offerten find zu richten an

N . Lewkonja , Osnabrüd .

Zwei Säger
gesucht .

Näheres in der Erped . d . Blattes .

Aufforderung .
Ich fordere hiermit Anna Lang¬

mann auf , binnen 3 Tagen ihren
Koffer gegen Ecstattung der Inser .
tions - und sonstigen Kosten abzuholen ,
widrigenfalls ich denselben als mein
Eigenthum betrachte .

A . Jankowiak , Bant .



Borg
Hohenzollern.

Burg
Hohenzollern.

Heute , Freitag , 26 . Juli :

Groß . Streich -Concert
à la Strauss

ausgeführt von der ganzen Kapelle der Kaiserlichen 2. Matrosen¬
Division unter persönl . Leitung ihres Kapellmeisters

Hrn . F . Wöhlbier .

Anfang 8 Uhr .
Hochachtungsvoll

Illuminations -Kerzen ,
8 Stück im Packet , pr . Pack 40 Pf . , bei 5 Bac à 35 Pfg . , CIT

Männer -Turn¬
Derein , , Jahn "

зи

Wilhelmshaven .

dicke Illuminations -Kerzen igen 26. d. 18.,
6 Stück im Packet , per Pack C5 Pfg . , bei 5 Pack à 60 Pfg .

2

Ordentliche

Gebr . Dirks . Hauptversammlung
Bis auf Weiteres li fere fret in Käufers Haus :

Prima Nußkohlen
99 Stückkohlen

Außcoaks
Besten trockenen Prektorf

Centner 1 , R. , 40 Ctr . 38 R. ,-

99

99

99

1,10

0,90
1 , -

99

99

40
40

99

99

39

34
99

40 3899 99 99

J . F . Gloystein ,

Anzeige .
Fortzugs halber gebe ich die bisher

für Herrn Carl Büfing , Bremen ,
Entree 40 Bfg . geführte Filiale der Dampffärberei und

W. Borsum . F . Wöhlbier .
NB . Bei ungünstiger Witterung findet das Concert

im Saale ftatt .

Fussbodenbeläge
von Mettlacher Fliesen ,

Mosait -Fliesen , Thon -Fliesen ;
sowie

Wand beläge
in den prachtvollsten Mustern ;

ferner

Flurbeläge in Marmor .

Zeichnungen werden zu jeder Raumgröße
gratis zum Verlegen angefertigt .

Auf Wunsch wird auch das Verlegen von geübten
Leuten sauber zu den billigsten Preisen ausgeführt .

Ich mache noch besonders darauf aufmerksam , daß
mein reichhaltiges Lager stets gut affortirt ist und daß
die Preise äußerst niedrig gestellt werden .

Muster und Platten liegen jederzeit zur Ansicht !

Aug . Borrmann .

Letzte diesjährige

Lustfahrtnach Helgoland
am Sonntag , 28 . Juli 1889

per Poſt : u . Schraubendampfer , ,Tell "
Capt . H . de Bloom .

Billets à 4,50 Mt. find bis Freitag in meinem Geschäftslokal , Roon¬
straße 75b , vorräthig . Abfahrt 7½ Uhr Morgens .

Carl Barkhausen .

Das Schuh-Lager von J. G. Gehrels
verkauft per Caffa :

Damen -Lasting -Stiefel zu 4,75 Mr . ,

Leder -Zug -Stiefel 5,75
"

Hausschuhe , 4,00
"

M "

" Lasting -Schuhe

"

11

11

"
2,75

chemischen Waschanstalt , Roonftr . 109

bierselbst am 10 . August auf und
ersuche bis dahin die mir zum

Reinigen u. Färben
übergebenen Sachen

abholen lassen zu wollen,
da ich später feine Garantie leisten
merde .

Frau M. Schmidt Wwe.,
Woonstraße 109 .

Grün

Bant , am Markt .

Empfehle :

وو

div . Tafelobst
als :

Pfirsiche ,

Apricosen ,
Weintrauben ,
Melonen ,

Reineclauden ,

im Vereinslokale .

Tagesordnung :
1) Bericht der Delegirten des Kreiss

turntages ,
2 ) Rechnungsablage pro 1888/89

und Wahl bon Rechnungs .
Revisoren ,

3 ) Verschiedenes .

Der Turnrath .

Böncker ' s Tanzsalon ,
Roonstraße .

Freitag , den 26 . Juli :

Großer Ball .
H . Bönder .

Diejenigen Bürger und
Einwohner , welche für die

Beit der Anwesenheit Ihrer
Majestäten des Kaisers und
Der Kaiserin

Blaue Pflaumen, greign. Wohnungen
Ananas ,

Tafeläpfel ,
Tafelbirnen ,
Kirschen ,

Johannisbeeren ,
und Guirlanden , Bickbeeren,
ersteres fuberweise und in kleinen

Barthien hat billigst abzugeben
Kronsbeeren ,

fowie fämmtliches

M. Haasemann, frischGemüſeHandelsgärtner , der Post gegenüber .

Nene Schneidebohnen

99
Salzgurken ,

Elfiggurken
liefere in besonders schöner Waare billig

Heinr . Dammeher ,
Emden .

Fette

Schweine
kauft zu den höchsten Preisen

Ferner frisch eintreffend :

Frisch . Lachs ,

99

99

99

Steinbutt ,

Zander ,
Hecht ,

Lebende Krebse ,

99
Hummer .

Wild

E. Langer , und Geflügel .
Neueßraße 10 .

Unfallversicherung .
Gesucht unter fehr vortheilhaf :

ten Bedingungenfür eineerfte
Unfallversicherungs Aktien¬
Gesellschaft ein tücht . Haupt¬

Agent für Wilhelmshaven und
Umgegend . Gefl . Offerten mit Angabe
bon Referenzen sub O. 7545 an

Gd . Schlotte , Bremen .

für Fremde

zur Verfügung stellen können ,

wollen fich umgehend bei mir
melden , resp . fich in die bei

mir ausliegende Wohnungs¬
liste eintragen .

W . Borsum .

Flaggen - Stangen
von 4 - 15 m Länge

empfiehlt billigst

F . Kotte ,
Börsenstraße 19 .

Am 24 . d . Mts . starb nach

langem Krankenlager der

Postschaffner
Hermann Cordes .

Wir betrauern in dem Heim¬

gegangenen einen braven Col

legen, welcher burch sein liebens¬
würdiges Wesen die Herzen aller

Amtsgenossen zu erwerben gewußt

bat . Sein Andenken wird von

uns in Ehren gehalten werden .

Wilhelmshaven , 25 . Juli 1889 .

Die Unterbeamten

des Kaiserl . Poftamtes .

udwig Janssen. Todes-Anzeige.

Binon fast nemen Sparnard Bouquetts ,
mit messing . Wasserkessel und einen meuen

lättofen mit 3 Eisen hat billig

zu verlaufen
Marie Tönjes , Bismardstr . 22 .

Empfehle :

Kränze

und Guirlanden 2c .
werden zu jeder Zeit geschmackvoll

angefertigt .

Tannengrün G. Stephan,
und

Guirlanden
zum billigen Preise .

Pantoffeln von 50 Pfg . an .

Hochfeine Herren -Zugstiefel zu 10 M. ,
Feine
Herren -Zugschuhe
Herren -Schnürschuhe

"
7

7
11

In der Carls ' schen Buch - u. Papierhandlung
Bismarckstraße 6 hierselbst ,

findet wegen Concurses

vollständiger Ausverkauf
zu billigen Preisen statt . Das Geschäft ist geöffnet Vormittags von 9 bis
1 Uhr , Nachmittags von 3 - 7 Uhr .

Der Concurs - Verwalter .
Rechtsanwalt Looman .

M . Haucke ,
Hoflieferant .

Deans Bosheit unwahre
Gerüchte über mich verbreitet

Heute , am 24 . v . M. , verstarb

an Brechdurchfall unsere kleine

Emilie
im Alter von 7 Monaten , was

wir hiermit mit tiefbetrübtem

Herzen zur Anzeige bringen . Um
stilles Beileid bitten

Die trauernden Eltern :

G . 8 . Offen nebst Frau
und Kindern .

Die Beerdigung findet Sonn¬
abend , Nachmittags 3 Uhr , vom
Trauerhause , Meg , aus statt .

Kunst- u. Handelsgärtnerei Todes - Anzeige .
Ostfriesenstr . 69 , am Park .

Visitenkarten
in Buch - und Steindruck

find, so ersuche ich alle, die mir nähere werden auf das Geschmackvollste
Angaben darüber machen können , mir

ange¬
folche mitzutheilen , damit ich die betr . und Billigste schnellstens

Verleumder gerichtlich belangen tann . fertigt von der Buchdruckerei des

Wittwe A. Fischer , geb. Blesene , Tageblattes .

Berl . Göferstraße 17 .

Hochfeines

TH . SUESS .
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

SpeiseölEin Gummibaum,
empfiehlt

Rich . Lehmann ,
Bismarckstr . 15 u . Belfort .

2 m hoch , zu verkaufen .
Hinterstraße 19 .

Zu verkaufen
2 anständige Leute ein fettes Kalb ,
fönnen Logis erhalten . 5 Wochen alt .

3 . H . Lübben , Neuender Mühle .
Elsaß , Börsenstraße 15 .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Heute Nachmittag 22 Uhr

wurde uns nach nur 1 /2tägiger ,

aber heftiger Krankheit unser ein

ziges Kind

Louise
im Alter von 3 Monaten und

4 Tagen durch den Tod entrissen .

Wilhelmshaven , 24. Juli 1889 .

Die tranernden Eltern :

Wübbel und Frau ,
Marte , geb . Arenkens .

Die Beerdigung findet Sonn

abend Nachmittag 21/2 Uhr vom

Trauerhause , Marktstr . 9 , aus statt .

Die Beerdigung meines ver

ftorbenen Mannes , des

Postschaffner Hermann Cordes ,

findet nicht um 21 Uhr , sondern22
um 12 Uhr am 27 . Juli statt .

Wittwe Cordes .
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